
Gegründet 1865.

27. Jahrgang.

Dr. Wehla«.

Deutscher Arzt.
)!o. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

- Von 10 Nhr Vormittag» bi«

S Uhr «ach uittag».

Dr? G, E. Ro»s.
i» Dt»>lchi»»d opprobirlrr «r,I

Office und Wohnung!

8N Spruce Straße, Temple Court.

Sprechstunden ; S?l<> Uhr Morgen« l?S
Nachmittags und 7?9 Abendt.

Dr. G. Edgar Dean,
Spezialarzt für

Augen-. Nasen-, Ohren-
und Halsleiden,

Hat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch,

Office: SVA Spruce Straße.

Dr. Friedrich W.Lange,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

O'fi» Stunden: 9-ll Vormittags, 2.30
4.3 U Nachmittag» und 7?9 Abends.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,
«lle zahnärztlichen Arbeile» schnell und ge-

wiffkiihafi bewrgi und garantirt.
Die Deulscke« find freundlichst eingeladen,

C. H. Fisher, M. D..
Spezialist sür Krantheile» der

Augen. Öhren.
Nase und Halses.

Spezielle Ausin-rksamkeil dem «»passen »an

Brille» lür fehlerhafte Äuge», «rille» zu
niedrigsten Preise» gelreser, die Mit bester
Arbeit vereinbar! find Ein 6"b"^°rralli
gen zu alleraiedrigile» Preise» aus Lager,

Kreie 6o»sulta»on in Englisch und Deutsch
Zimmer 8 und S, Vostgebäude,

Mutsche Äpothcke

C. Loren;.
418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gclbert,
gepiüster deutscher

Apotheker und Chemist.
402 S. Washington Avenue,

Ecke River Straße.

Dem Anfertige» von «-jcvlen bei Tag und
Nach, beloiidere «usnitrtsamle» gewidmet.

Reinste Arzneimittel und Pat-nlinedizinen
so billig wie sonstwo

Herrmann Osthaus,
Deutscher'.'Rechts-Auwalt,

Wyoming Avenue,

Hat in Deutschland studirt und spricht Deutsch

W. B. Ward. T>. <i>. Horn.
Sc SO««.

Recht» » Anwälte.
Office, tW rackaw. «,e? Tb, Linge'S neue«

Geb»«»-

R. A Zimmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave,

Osficestunden den ganzen

Chr. Alten,
Deutscher . Architekt.

Burr's Gebäude,

N. Washington Ave.»

Pläne, Ztostenüberschläge und Spezifität,»,
nen für Neubauten jeder Art prompt hergestellt-

Deutsches MbeliMM,
Pittston Avenue.

odige,/ Platze weiiersübren werde, und daß
dasselbe unter Leitung eine» lüchiigen Aufseher«
und lundigen Leichendesorg-r» stet».

Um geneigten Zuspruch ersucht freundlichst
«3,Zm grau Marg. Hessinger.

C h a S. D. Neuster.
»28 Lackawanna Avenue ö2B

Reueste Moden und grobe Auswahl in

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
und überhaupt alle in da» Geschäft gehörenden
Waaren. Beste deutsche und andere

Wolle in allen Karben,
«ollernvaaren «rbeittNcider, Schirme, etc,

<Ronrad Schröder,
Baumeister und Contiliktor,
udernimmt Neubauten von Baltste.nen u>id
Hol, und stellt Revaraiuren in kürzester Ar,it
h».

Stadtratb.

Mittwoch Abend.
Gallagher, Bristley und Williams,

vom Licht und Wasser Comite, erstat-
teten einen Bericht, in welchem sie sa-
Stadtrathes liege, die Gebühren sür
Wasserbedarf festzusetzen; daß die hie-
sigen Raten niedriger seien, als die in

Gebühren von Zeit zu Zeit herabzu-
setzen. H

Eine längere Debatte folgte dem Be-

der Sache einzuholen.
McLean brachte eine Resolution ein,

die den Stadtgeometer anweist, eine

Breite, von Olive zur Ash Straße,

H. Co. zu erwerben, im Falle dies
überhaupt nöthig sein sollte; desglei-
chen soll die Karte alle Namen der an-
grenzenden Grundbesitzer und den Um-
fang ihrer Anwesen enthalten.

Gerichtliches.
Der Januar Gerichtstermin wurde

am Moniag im Beisein der drei Richter
eröffnet.

Zwei Ehescheidungsgesuche wurden
von Richter Connolly abgewiesen, nem-

lich Theodor L. Bennett gegen Laura
Bennett, und Mary Kunz gegen Philip
Kunz.

Der Bericht der Besichtiger der New-
ton und Scranton Landstraße, welcher
zu Gunsten der Befreiung derselben
vom Zolle lautete, wurde vom Gericht
angenommen.

Richter Günster instruirte Nachmit-
tags 2 Uhr die Großgeschworenen und
ernannte Charles N. Henwood von hier
zum Obmann.

Charles Gilgallon von der 3. Ward,
Bridget Connors von der 5, Ward, und
John Moran von Taylorville wurden
von den respektiven Constables wegen
Haltens von Tippling Häusern ange-
klagt.

Richter Günster war anfangs dieser
Woche in feinem Privatzimmer mit drei
Ehescheidungsklagen in Anspruch ge-
nommen. Früher hatte man derartige
Fälle einfach einem Advokaten überge-
ben, der die Zeugenaussagen aufnahm.
Jetzt geschieht dies durch einen der
Richter und die Aussagen werden steno-
graphirt. Die obenerwähnten Fälle
sind : Eda E. Miller gegen Wm. E.
Miller, C. L. Tucker gegen Mary A.
Tucker, Rebecca Rought gegen'Silas
Rought.

(Eingesandt.)

Erlebnisse der Scranton Lieder-
kranz Delegaten.

Die Delegaten des Scranton Lieder-
kranz sind auss Höchste befriedigt von
ihrer Reise nach New Z)or! zurückgekehrt.
Die Aufnahme, die denselben (eS waren
ihrer zwölf) vom R. U. Eichenkranz be-
reitet wurde, war eine so über Alles
ehrenvolle und glänzende, und dabei so
brüderlich-herzliche, daß sie den Lieder-
kränzlern unvergeßlich bleiben wird!
Doch nicht sowohl den Delegaten, als
dem ganzen Scranton Liederkranz galt
diese Ovation: war es doch das Lieder-
kranz Sängersest, das die Keime herz-

menden auswärtigen Sänger pflanzte;
die Erinnerung an dieses Fest genügte,
um bei allen Sangesbtüdern begeisternd

zu wirken. ?Ihr hobt uns in der herz-
lichsten Weise bei Euch in Scranton
ausgenommen", sagte Präsident Dreyer
vom Eichenkranz, ?und ebenso herzlich
heißen wir Euch in unsrer Mitte will-
kommen !"?Doch nicht der Eichenkranz
allein, nein, auch der Biootlyn Sän-
gerbund und der Arion von Jersey City
Heights hatte» es sich nicht nehmen
lassen, besondere Arrangements für den
Empfang der Liederkränzler zu treffen.
Auch sie schwärmten in gleicher Begei-
sterung für den Scranton Liederkranz
und das Liederkranz Sängerfest. Auf
das Eichenkranz Banket am Sonntag
Morgen folgte ein weiteres am Nach-
mittage in den Hallen des Jersey City
Heights Arion, das in ebenso präch-
tiger Weise verlief. Die Herren Dr.
Günster und Ed. Bartl (Präsident und
Vice Präsident des Liederkranz) wurden
bei dieser Gelegenheit in schmeichelhaf-

folgten Witz auf Witz, Bild auf Bild,

natnn. Ein Ball beschloß die glänzende
Äffaire. Am Montag Abend veran-
staltete der Brooklyn Sängerbund zu
Ehren der Liederkranz Delegaten einen

, solennen Commers. Der ganze Sän-
gerbund empfing die Liederkränzler, de-
nen sich auch der Eichenkranz und Arion
in rorpore angeschlossen hatte, schon am
Kopse der Brooklyner Brücke, und mit
Musik ging's zur Halle. Die ganze
Affaire glich einem Sängerfeste im
Kleinen, und diese den Scranton Lie-
derkranz Delegaten erwiesenen Ehren
werden sicher zu den stolzesten und freu-
digsten Erinnerungen ihres Lebens zäh-
len ! F.K.

DaS Tbal abwärts.
John Flovic, ein 22 Jahre alter

Arbeiter der Hallstead Grube zu Duryea,
wurde am Freitag zwischen einem Kar-
ren und einem Stützpfeiler gequetscht
und getödtet.

Old Forge, welches vor einigen
Jahren noch verhältnißniäßig dünn be-
siedelt war, zeigt jetzt wohlausgelcgte
Straßen, an denen zahlreiche hübsche
Wohnhäuser stehen; die Bevölkerung
steigt stetig und es scheint den Leuten
nicht an Arbeit zu fehlen. Lots, die vor

! vier Jahren KISO kosteten, werden jetzt
sür 5350 8400 verkauft. Viel zu
diesem Aufschwung haben die neuen
Werke von Wm? Connell <k Co. beige-
tragen und die genannte Firma selbst
hat auch eine Anzahl Compäniehäufer
gebar«.

Von Petersburg.
Die alte Frau Sänger ist immer

noch auf der Krankenliste.
Der Storch befcheerte dem Karl

Stöckel aufs Neujahr einen jungen
Sohn. Glück!

Die Eheleute M. K. Kreinburg
wurde am Neujahre durch die Geburt
eines Söhnleins beglückt.

Der ?Wochenblatt" Träger
wünscht seinen 74 hiesigen Kunden für
die liberalen Neujahrsspenden von Her-
zen zu danken.

Der Schuhmacher Bär und sein
Schwager waren letzte Woche auf der
Bärenjagd; doch sahen sie blos einen
und den wollten sie nicht schießen.

Ein zwei Jähre altes Söhnlein
der Eheleute Anlon Stump starb am
Sonntag an der Lungenentzündung und
wurde am Dienstag im katholischen
Friedhofe begraben.

Die Frau des Karl Braun von
Little England, welche so lange krank
am Typhusfieber darniederlag, »st wie-
der soweit hergestellt, um ihrer Hausar-
beit nachgehen zu können.

Herr Prien, wünscht zu erklären,
daß er an dem fraglichen Tage nicht zu
Hause war und daß der erwähnte Herrvon Moltke Avenue in seinem Hause
nichts zu trinken erhielt.

Bei dem Eiswetter kam mancher
zum Fall; so hatte die Frau des Franz
Mechler das Unglück, bei ihrem Hauseso hart zu fallen, daß sie längere Zeit
besinnungslos war; doch hatte der Fall
sonst keine schlimmen Folgen.

Ben. Thauer ist dieses Jahr see-
lenvergnügt, weil das Eis gut gerathen
ist. Er hat aber auch keine Kosten ge-
spart. um den Eisteich in guten Stand
zu bringen und den ganzen Sommer
täglich mit zwei bis drei Mann daran
gearbeitet.

Die Einsetzung der folgenden Be-
amten des Petersburg Castle No. KS,
K, of M. Ch., fand am 5. Jan. dahier
statt:

S. K. Chaplin, W. H. Powell.
S. K. C., Jakob Fries.
S. K. 8,, Chas. F. Wagner.
S. K. F. L., Charles Wenzel.
C. of D,, Wm. Hauer.
A. C. of S., Louis Long.
I. G., August Smith.
A. R. S., George Paukst.
--Die Abendunterhaltung des Pe-

tersburg Castle of the Mystic Chain am
Neujahre war gut besucht. Die Vor-

Robert Padock, von F. und A. Wah-

Llndarzt". Das Arrangements Co-
mite (C. E. Robinson, C. F. Wagner,
C. Wenzel, Geo. Pfahler und William

«S-Annoncirt im ?Wochenblatt".

No» der Südseite.
Etwa vierzig Bauschreiner organi-

sirten sich am Montag Abend in der
Arbeiter Halle zu einer Union.

Der Sylvester-Ball des Badischen

In Steinile'S Wirthschaft an Willow

Uebereisriger machte Feuerlärm. Der
Schaden war beseitigt, ehe die Feuer-
wehr eintraf.

Er bat sein neues Haus an Herrn
Steimle vermiethet, der darin eine
Wirthschaft eröffnen wird.

Es heißt, daß die Stahlwerke der

Scranlon WsckenblM
Scranton, Pa.. den 8. Januar IBvl.

Der Bayerische Unterst. Verein hat
folgende neue Beamten erwählt:

Präsident, Jakob Schulz.
Bize Präs., Charles Leyh.
Schatzmeister, Henry Laubscher.
Sekretär, Charles Wolff.
Trustee, John Leyh, sr.
Die neuen Beamten des Schwäbischen

Unterst. Vereins sind folgende:
Präsident, Fritz Ziegler.
Vize Präs., John Hartmann.
Schatzmeister, Ferd. Hagen.
Fi». Sekr., Frank Briehl.
Prot. Sekr, John A. Früchtel.
Trustee, John B. Straub.
Ein verdächtiger Bursche, der sich

Charles Mason nannte, wurde Sam-
stag Abend verhaftet, während er in
einem Slowackenquartier auf der Flat
ein paar Stiefeln zu verkaufen suchte.
Man glaubt, daß er einer Diebesbande
angehört.

Adolph Schlenz, ein alter Bewohner
der 20, Ward, starb am Freitag in sei-
ner Wohnung an Sherry Straße im
Alter von etwa 60 Jahren. Vor etwa
einem Jahre traf ihn ein Schlagfluß,
von welchem er sich nie gänzlich erholte.
Er hinterläßt eine Wittwe, einen Sohn
und eine Tochter. Das Begräbniß
fand am Montag im Forest Hill Fried-
hofe statt.

Weder Publikum noch Arbeiter sind
sehr erbaut von der Ankündigung, daß
in den Scranton Stahlwerken anstatt
der doppelten Schicht (Tag und Nacht)
hinfort vorläufig nur am Tage gearbei-
tet werde. Es bedeutet dies eine Re-
duzirung der Arbeitskraft um etwa vier-
zig Prozent, und wenn man auch bei
den Entlassungen besondere Rücksicht
auf verheirathete Leute nimmt, so fol-
gen doch daraus vielfache empfindliche
Störungen. .Das Ausbleiben von
neuen Austrägen trägt einzig und allein
an der Beschränkung der Arbeitszeit
schuld.

Ein furchtbares Unglück ereignete sich
am Montag Abend um 9 Uhr in der
Wohnung von Peter Fries, 1016 Mea-
dow Avenue. Frau Fries machte in
einem kleinen Heizofen ein Feuer und
plötzlich erfolgte eine Explosion von
Kohlengasen. Die Kleider der Frau
standen im Nu in Flammen und obschon
die Hausbewohner und Nachbarn rasch
zur Stelle waren und allen möglichen
Beistand leisteten, hatte die Unglückliche
doch schlimme Brandwunden von den
Füßen bis zu den Schultern davon ge-
tragen, so daß die Hoffnung zur Erhal-
tung ihres Lebens eine geringe ist.

Eine hoffnungsvolle Menfchenbllllhe
verwelkte mit dem Ausgange des alten
Jahres, indem Peter Simon Scheuer,
der 24 Jahre alte Sohn des bekannten
Bäckereibesitzers Herrn John Scheuer,
fr., am Mittwoch um Mitternacht ver-
schied, nachdem er sein Alter auf wenig
über 24 Jahre gebracht hatte. Der
junge Mann war als Fuhrmann eines
Bäckerwagens angestellt und scheint sich
durch Erkältung einen Rheumatismus
zugezogen zu haben, der ihn vorzeitig
dahin raffte. Das Begräbniß fand am
Samstag Nachmittag mit einem großen
Gefolge Leidtragender statt. Die Ue-
berreste wurden nach der Presbyt. Kirche
gebracht, wo Herr Pastor Wißwässer
den Trauergottesdienst hielt; die Beer-
digung fand hieraus im Pittston Avenue
Friedhofe statt. Die dem Todten dar-
gebrachten Blumenspenden waren zahl-
reich und sinnig.

Dienstag und Mittwoch Abend ver-
gangener Woche gab der ?Aurora"
Gesangverein mit Beihülfe einiger Mit-
glieder der St. Marienkirche in Natter's
Halle ein Drama. Wir müssen ge-
stehen, daß wir solch' eine Leistung von
Dilettanten nicht erwartet haben.
Sämmtliche Mitwirkenden spielten ihre
Rollen ausgezeichnet, doch verdienen
besonders hervorgehoben zu werden:
Herr Fisch als Burgvogt, Frl. Moser
als Burgwärtin und Frl. Breier als
Schwiegermutter. Die Gesangvorträge
der Fräulein Stein und Müller, und
vorzüglich die gefühlvollen Lieder der
?Aurora" fanden allgemeinen Beifall
und es verdient hier besondere Erwähn-
ung, daß der genannte Verein unter

der sachkundigen Leitung seines neuen
Dirigenten, Herrn Jakob Bermel, er-
staunliche Fortschritte gemacht hat.
Indem wir der ?Aurora" zu diesem
herrlichen Erfolge gratuliren, erlauben
wir uns die Bitte beizufügen, daß der
Verein bald wieder durch eine ähnliche
treffliche Abendunterhaltung die Fami-
lien der Südseite erfreuen möge.

«»v Den hiesigen deutschen Frauen
hiermit zur Nachricht, daß ich im Hause
des Herrn Schank, 701 Cedar Avenue,
ein Putzmachergeschäft eröffnet habe.
Fertige Hüte vorrälhig oder nach
Wunsch verziert; alle Sorten Blumen,
Federn, Bänder und Zubehöre.

Frau Emma Diem,
geb. Ammann.

v-H. Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. . 2

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

«S- Eine sehr feine Auswahl von
Taschen- und Wandubren, Schmuck-
sachen, Ringe, Uhrenketten, Brillen,
Scheeren, Taschenmesser, Revolver, so-
wie die feinsten Rasirmesser stets auf
Lager. Preise sehr niedrig und volle

Heinrichßonn, Juwelier,
l 41V Cedar Avenue.

t

Ihr wünschet eure

Groreries,
Provisionen, etc.
zu billigsten Preisen einzukaufen. Dann
vergleicht unsere Preise genau mit an-

deren. Unsere sind die niedrigsten
Hn der Stadt.

16 Pfund granulirter Zucker für Kl.
17 Pfund extra C Zucker für Sl.
Familien Mehl 54.75.
Roller Patent Mehl 55.75.
Das beste Patent Mehl, das gemacht

wird, K 6 25.
Allerbestes Bacon 7j Cents.
Beste Schultern 8 Cents.
Süß-geräucherte Schinken I2j Cents.
Reines Schmalz 8 Cents.
Beste Soda Cracker 44 Cents.
Beste gemischte Cakes 8 Cents.
6V Stücke Colgate's.'neue Seife für Kl.
9 (3 Pfd.) Stangen Seife für Kl.
Dozitall Seife, regulärer Preis 10 Cts.,

für 6 Cents.
3 Kistchen elastische Stärke für 2S Cts.
1 Pfund Waschpulver S Cents.
1 Quartflasche Bläue 10 Cents.
Clark Snover's Tabak 36 Cents.
10 Cents für große Stangen Seife, die

18 Cents werth sind.
15 Cents für guten Thee, wekth 30 Ct.

25 Cents für werth 50 Ct.
19 Cents für bestes Backpulver, werth

30 Cents.

Cigarren zu EugroS Fabri-
kanten-Preisen :

75 Cts. fürKiste Cigarren, werth 11.50
ei ? 2.00
6 1.50 ? ? ? ? 3.00
S 2 ~ ? ? ? 4.00

Probirt sie!

Diese Preise können nicht unterboten
werden. Ihr findet unsere Preise

immer die allerniedrigsten !

Read« Pay Store
«32 Cedur Ave,.

und

121 Süd Mainstraße.

Walter s
Ekenwaaien Handlung

128 Wvoming Avenue.

50 lange der Vorrath reicht, verkaufen
wir:

25 Cents ganzwollenen rothen Flannell
für 16 Cts.

38 Cts. extra schweren TwillFlannell,
der größte Bargain je offerirt, für
nur LS Cents.

Hausgemachter Check Flannell, werth
3» Cts, für 29 Cts.

76 Ct. für weiße Blankeis, werth K 1.2S
51 für Blankets, werthit 1.75.
52 für Blankets, werth K3.
75 Cts. für ComfortableS, werth 81.

.. ? 50.
39 Cents für wollene Schultershawls,

werth 75 Cts.
K 1 .98 für große wollene Shawls, die

K-j werth sind.
Damen-Jacken von 81.50 aufwärts.
Kinder-Röcke von 75 Cts. auswärts.
Plüsch-Jacken 59.75, werth 515.50
Plüsch-Saques kls, werth K2O.

Großer

Ausverkauf

Putzwaaren Abtheilung

Die

Nrnrorest
Nähmaschine.

Für GRN.S« baar.

Walter s,
No. 123 Wyoming Avenue.

Hyd« Parker Stotizeo.
In Keyser Valley schnitt man

letzte Woche IS Zoll dickes Eis.
Die Fair der St. John's Ge-

meinde wird nächsten Samstag zum
Schluß.kommen.

Der jährliche Ball der Haken und
Leiter Co. wird diesen Donnerstag
Abend in der Turnhalle stattfinden.

Mit der Wegräumung des Schutts
an der West Lackawanna Avenue ist
man beinahe fertig und Herr ge-
denkt sofort den Neubau der Orchard
Preserving Werke in Angriff zu nehmen.

Schuldirektor George Carson, der
zur Stärkung seiner Gesundheit mehrere
Monate in weilte,
kehrte am Mittwoch in bedeutend besse-
rem.Wohlbefinden hierher zurück.

Der Feueralarm um S Uhr am
Montag Abend entstand durch einen
unbedeutenden Brand im Hause von E.
L. West, an Neunter Straße, indem ein
Kleid nahe dem Ofen Feuer fing.
Schaden unbedeutend.

Aus der Westseite verlangt man
schon wieder Verwilligungen für die
Swetland Straße Brücke über die D.
L. <k W. Geleise. Die Swetland
Alley scheint ein. Krebsgeschwur am
städtischen Schatze.
"

Herr Fred. Warnke und Frl. Ger-
tie Van Camp wurden am Donnerstag
Abend in Warnke's Halle durch Herrn
Pastor Zizelmann getraut. Die Ge-
sellschaft war eine äußeest zahlreiche,
viele Geschenke erfreuten das junge
Paar und nach einem opulenten Mahle
vergnügte man sich bis zvm Morgen an

Musik und Tanz.
Der neue deutsche ?Unabhängige

Unterst. Verein No. 1" hat folgende
Beamten erwählt:

Präsident, Peter Backus.
Vize Präs., Aug. Haas.
Schatzmeister, Christ. Cordier.
Sekretär, Nick Theobalt.
Trustees: Dennebaum, Geo.

Holk, Chas. C. Deckelnick.
Die 'Halle des Vereins ist hinter

Mason's Kompanie Store an Süd
Main Avenue; regelmäßige Versamm-
lung am ersten und dritten Donnerstag
des Monats.

ilvilkeSbarre Stackricktrn.

Der Susquehanna ist mit' einer
Eiskruste bedeckt, was seit zwei Jahren
nicht der Fall war.

Jahres

Der Stadtrath hat beschlossen,

zuziehen.
Herr Leo Knorr, Sohn des be-

kannten Bottlers George Knorr von
hier, wurde am Dienstag letzter Woche
durch Pastor Nagel in der katholischen
St. Francis Kirche zu Nanticoke mit
Frl. Mamie Schappert getraut.

Eine Spielhölle von Harry Latti-
mer und Joseph Feldman» an Ost
Marketstraße wurde am Sonntag Mor-
gen aufgehoben. Die dreizehn erwisch-
ten Spieler mußten je L2O, die Eigen-
thümer je K2O Strafe zahlen.

Das Geschäft des* Alebrauers
Andrew M. Bryden ist am Dienstag
durch den Scheriff geschlossen worden.
Di» Exekutionen gegen ihn belaufen sich
auf S 10,000. Daß ein Brauer fallirt,
ist gewiß eine Seltenheit.

Am letzten Mittwoch fand man
die Skelette von vier der Männer,
welche durch das Unglück in der Süd
Wilkesbarre Grube am 3. März lö9o

ren vier aufzufinden, da es wahrschein-
lich ist, daß sie sämmtlich nahe bei ein-
ander liegen. An den Skeletten'hän-
gen nur einzelne Fetzen von Kleidern,
aber kein Fleisch. Die Namen der
Opfer waren: Hugh Dugan, John
Williamson, M. Kerry, Frank Cull,
James O'Donnell, Patrick MeNevis,
Thomas O'Donnell und Frank Jami-
son.

Tboma« Eclectric Oel für

Buffalo, R, ZI.

I'iir: Lc-iLkiril'ici
Es giebt kaum «ine Publikation, die

durch ihr regelmäßiges Erscheinen uns
mehr erfreut, wie dieses alte, gediegene

Journal. Abgesehen davon, daß es

schen und nutzlichen Lesestoff. D e
Abbildungen sind prachtvoll und der
erklärende Satz, welcher unter gewöhn-
lichen Umständen vielleicht trocken und
ermüdend fein möchte, wird dadurch
anregend und spannend. Es ist das
beste wissenschaftlich bildende Journal
in den Ver. Staaten und typographisch
am hulschesten ausgestattete. Seine

jährlich. Munn >d Co., 361 Broad-
way, New Dork, sind die Herausgeber.
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?<sir!»t»GliLÄrrrrisÄcn,Nrxe»srku,ss^
I Rucken-, Scitcn-, Sierven schniefn,, etc. >

nnd bleibt daS bcsie Mittel

großem Erfolg im Kais.
MÄ Uq. zu Wien undvie.WM lcn anderen Hospitälern auqcwendet.M

5 UI . L9.1850. W

Flascke. »

U f. All. U
Hiiiiser

lWeftfcite Anzeigen.

Wm. Troste!,
deutscher Metzger,

lIIS Jackson Straße,
liefert die feinsten «ürste in Hyde Park > und
ebenso alle Sorten frische« und e ngepöckcltc«
Aleisch. Rauchfleisch » s w.

Frank Stetter, jr.,

.Hotel und Backerei,
Mainstraßc, Hyde Park, Va.
Warme und kalte Speisen find zu jeder ta-giizei, zu bade». Arische« Lauer stet« «?

sowie Weire Llquöre und Cigarren.
Die mit meinen' t>o,el oerbundene Bäckerei

liefert ein vorzügliche« Backwirk und werden
alle Bestellungen prompt und billig besorgt.

Krank Stetter.

Hotel-Uebcrüahme.
Dem deutschen Publikum und meinen schwei.

»nzuzei.

Herm. Weber, 414 N. Main Ave.,
übernommen habe. Ich werde nur die bestenSpeisen, Getränke und Zigarren halten und
bemüht sein, durch reelle Bedienung allen ge-
rechten Anforderungen zu entsprechen.

Henr» »on Weisenflud.ll?" M-in Geschäft als Schieferdecker führe

L.

Robinjon'sBierbrauerel,Scraiiton,
Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ein

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat

,u

liefern
und

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.

Germaitt'a
LebensversicherungS - Gesellschaft

von New Jork.
jA. (Konrad, Age»l für Scranton.

und lliifälle-Versicherung

A.Eon r'a d ,

Lötz ä: Schwenker,
deutsche

Bnckbinder int» Geschäfts»
Bücher-Fabrikanten.

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,

Bicr-Braucrct
ChaS. Stegmaier St Söhne»

Wilkrttorrr, Po.

1


